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Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft

Heideland-Elstertal-Schkölen
mit den Gemeinden Crossen a. d. Elster, Hartmannsdorf, Heideland, Rauda, Silbitz, Walpernhain 

und der Stadt Schkölen

Sprechzeiten und rufnummern
Verwaltungsgemeinschaft

Crossen an der Elster: Telefon: 036693 / 470 - 0
Meldebehörde: Telefon:  036693 / 470 - 19
Verwaltungsstelle Königshofen: Telefon:  036691 / 51 771
Verwaltungsstelle Schkölen: Telefon:  036694 / 403 - 0
Meldebehörde Schkölen: Telefon:  036694 / 403 - 16

Crossen / Königshofen 
Montag  geschlossen
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Schkölen 
Montag  geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.30 Uhr
jeden letzten Samstag nach Vereinbarung 

Bürgermeister
Crossen a.d. Elster Herr Berndt  donnerstags 17.00 - 19.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 470 - 16
Hartmannsdorf  Herr Baumert  donnerstags  17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 463  
Heideland  Herr Baumann  mittwochs  17.15 - 18.15 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 51 771
Rauda  Herr Dietrich  mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr  Tel. dienstl. 036691 / 43 402 
Schkölen Herr Dr. Darnstädt donnerstags  15.00 - 17.30 Uhr Tel. dienstl. 036694 / 40 312
Silbitz Herr Mahl  donnerstags  16.00 - 17.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 343
Seifartsdorf Herr Mahl  donnerstags  17.30 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 43 365
Walpernhain  Herr Weihmann dienstags  17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 46 938

Forstrevierleiterin, Frau Thar
Jeden letzten Donnerstag im Monat, Sprechstunde von 16.00 - 18.00 Uhr im Mehrzweckgebäude in Königshofen, Pillingsgasse 
2. In dringenden Angelegenheiten telefonisch erreichbar unter der Nummer 0361 / 57 39 13 233 
    Fax:  0361 / 57 19 13 233

Kontaktbereichsbeamter PHM Korbanek

in Crossen Flemmingstraße 17  donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr Tel. 036693 / 23 839
in Königshofen oder Pillingsgasse 2
in Crossen Flemmingstraße 17 dienstags 10.00 - 12.00 Uhr  Tel. 036691 / 51 771
    Tel. 036693 / 23 839
Kontaktbereichsbeamter POK Hering

in Schkölen  Naumburger Str. 4 dienstags  10.00 - 12.00 Uhr  Tel. 036694 / 36 880 
  donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr

Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen 

Nach telefonischer Vereinbarung : Frau Ilona Bachmann, Walpernhain, 0171 / 41 49 226
 Frau Carola Schober, Crossen an der Elster, 036693 / 20 601
 Frau Barbara Schmidt, Hartmannsdorf, 0170 / 22 70 613
 Herr Christian Köhler, Schkölen, 0173 / 47 19 425
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Im Monat Oktober gratulieren wir...
Crossen an der Elster
02.10.  zum 70. Geburtstag Herrn Fahrmeyer, Günter
08.10.  zum 70. Geburtstag Herrn Krause, Peter
16.10.  zum 70. Geburtstag Frau Hollstein, Monika
20.10.  zum 70. Geburtstag Frau Wittig, Hiltrud
28.10  zum 75. Geburtstag Herrn Kornmann, Michael

Sie können die Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter über folgende  
Direkteinwahlnummern erreichen:
Zentrale VG
Gemeinschafts-
vorsitzender  Herr Bierbrauer 036693/ 470-23
Sekretariat  Frau Löber 036693/ 470-12
Fax  036693/ 470-22

Hauptamt
Leiterin  Frau Baas 036693/ 470-24
SB Entgelt/Personal/
Landeserziehungsgeld Frau Herbst 036693/ 470-15
SB Ordnungsamt  Herr Altner   036693/ 470-18
SB Allg. Verwaltung Frau Kertscher 036693/ 470-25
SB Kindertagesstätten  Frau Seidler 036693/ 470-27
SB Allg. Verwaltung Frau Pommer 036693/ 470-28

Meldebehörde  Frau Schlag 036693/ 470-19

Finanzen
Leiterin Frau Troll  036693/ 470-30
stellv. Leiterin Frau Lorenz  036693/ 470-31
SB Kämmerei Frau Krause 036693/ 470-32
SB Kämmerei / Steuern Frau Zillich 036693/ 470-33
Kassenleiterin  Frau Schulze  036693/ 470-36
SB Kasse Frau Prüger 036693/ 470-35

Bauamt
Leiterin Frau Oelmann  036693/ 470-21
SB Bauamt  Frau Ermisch  036693/ 470-14

Kontaktbereichs-
beamter Herr Korbanek 036693/ 23 839

Internetadresse der VG Heideland-Elstertal-Schkölen
E-Mail:  info@vg-hes.de
Internetseite: www.heideland-elstertal.de

Klubhaus Crossen  Frau Meißgeier 036693/ 24 87 27

Verwaltungsstelle Königshofen
EDV  Herr Schlögl 036691/ 51 771
SB Allg. Verwaltung  Frau Czarske  036691/ 51 771
(dienstags und donnerstags) 
Fax  036691/ 51 716

Verwaltungsstelle Schkölen

Hauptamt
stellv. Leiterin Frau Einax 036694/ 403 18
Sekretariat/ Barkasse  Frau Spörl 036694/ 403 11
Fax  036694/ 403 20

Meldebehörde Frau Hartje 036694/ 403 16

Bauamt
stellv. Leiterin  Frau Hauschild 036694/ 403 15
SB Bauamt  Frau Schwittlich  036694/ 403 24
SB Bauamt  Herr 
 Rechenberger 036694/ 403 25

Kontaktbereichs-
beamter  Herr Hering 036694/ 36 880

Seniorenbetreuung  Frau Horn  036694/ 364 674

E-Mail-Adressen

Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-
Schkölen

Martin Bierbrauer  bierbrauer@vg-hes.de

Juanetta Löber loeber@vg-hes.de

Michaela Baas baas@vg-hes.de

Elke Herbst herbst@vg-hes.de

Claudia Kertscher kertscher@vg-hes.de

Margit Seidler seidler@vg-hes.de

Brigitte Schlag schlag@vg-hes.de

Petra Troll troll@vg-hes.de

Iris Krause krause@vg-hes.de

Claudia Zillich zillich@vg-hes.de

Julia Pommer pommer@vg-hes.de

Ingrid Schulze schulze@vg-hes.de

Ina Lorenz lorenz@vg-hes.de

Wiebke Prüger prueger@vg-hes.de

Sieglinde Oelmann oelmann@vg-hes.de

Susanne Ermisch  ermisch@vg-hes.de

Wolfgang Schlögl schloegl@vg-hes.de

Ina Czarske  czarske@vg-hes.de

Roberto Altner  altner@vg-hes.de

Ilona Einax hauptamt-i.einax@schkoelen.de

Sandra Spörl stadtverwaltung@schkoelen.de

Kathleen Hartje meldeamt-k.hartje@schkoelen.de

Genia Hauschild bauamt-g.hauschild@schkoelen.de

Angela Schwittlich bauamt-a.schwittlich@schkoelen.de

Matthias Rechenberger bauamt-m.rechenberger@schkoelen.de

VG info@vg-hes.de

Nächster Redaktionsschluss
Donnerstag, den 06.10.2016

Nächster Erscheinungstermin
Montag, den 17.10.2016
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Graitschen/Höhe
25.10  zum 75. Geburtstag Herrn Ilm, Gerd

Hartmannsdorf
01.10  zum 75. Geburtstag Herrn John, Günter
03.10  zum 70. Geburtstag Frau Brandt, Brigitte
05.10  zum 75. Geburtstag Frau Kaiser, Anita

Heideland OT Buchheim
01.10.  zum 85. Geburtstag Frau Dittrich, Elisabeth

Heideland OT Großhelmsdorf
29.10.  zum 90. Geburtstag Herrn Tischner, Werner

Heideland OT Königshofen
09.10.  zum 85. Geburtstag Frau Niehle, Luitgard

Heideland OT Lindau
27.10  zum 85. Geburtstag Frau Friedel, Ursula

Heideland OT Törpla
24.10  zum 80. Geburtstag Frau Stief, Else 

Poppendorf
12.10.  zum 85. Geburtstag Frau Schmidt, Elfriede

Rockau
23.10.  zum 80. Geburtstag Herrn Barz, Hermann
25.10.  zum 90. Geburtstag Frau Beck, Ruth

Schkölen
07.10.  zum 80. Geburtstag Frau Taubert, Lieselotte
17.10.  zum 80. Geburtstag Frau Götze, Klara
18.10.  zum 75. Geburtstag Frau Neumann, Monika
21.10.  zum 75. Geburtstag Frau Nimmler, Marianne
29.10.  zum 80. Geburtstag Frau Lux, Gerda

Silbitz
07.10.  zum 75. Geburtstag Frau Schurig, Christa
09.10.  zum 70. Geburtstag Herrn Hebenstreit, Helmut
  aus Seifartsdorf
25.10.  zum 75. Geburtstag Herrn Reifert, Dietmar

Verwaltungsgemeinschaft

Bundeswehr warnt vor Gefahren
Im Rahmen eines Forum am 23.08.2016 zur Bürgermeister-
wahl Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst in Hayns-
burg gab es wieder durch Kandidaten unklare Aussagen zu 
einem Teil des Zeitzer Forstes.
Daraufhin häuften sich die Anrufe bei der Bundeswehr 
in GERA über die angeblich geöffneten Wege über den 
Übungsplatz.
Hier veröffentlicht die Bundeswehr nochmals die Gefahren-
warnung. Es gibt keine allgemeine Betretungsgenehmigung 
für die Bevölkerung.

Der Standortälteste GERA macht auf Gefahren auf dem Stand-
ortübungsplatz GERA im „Zeitzer Forst“ aufmerksam.
Der Standortübungsplatz ist Militärischer Sicherheitsbereich und 
als solcher an seinen Grenzen durch eindeutige Beschilderung 
und Schranken gekennzeichnet.

Auf der dem Platz  Auf der dem Platz 
abgewandten Seite:  zugewandten Seite:
Militärischer  Grenze des militärischen 
Sicherheitsbereich  Sicherheitsbereichs
Grenze des  Berühren und Aneignen von 
Standortübungsplatzes  Gerät, Munition und 
Schieß- und Übungsbetrieb  Munitionsteilen ist verboten! 

Blindgänger! Lebensgefahr!  Der Standortälteste
Unbefugtes Betreten 
des Platzes ist verboten und 
wird strafrechtlich verfolgt. 

Der Standortälteste

Hinweis des Standortältesten
Der Standortübungsplatz GERA (Zeitzer Forst) wird vorrangig zu 
Ausbildungs- und Übungszwecken von der Bundeswehr genutzt. 
Das Betreten des Standortübungsplatzes ist prinzipiell verboten.
Das Befahren des Standortübungsplatzes mit Fahrzeugen jegli-
cher Art ist verboten und wird strafrechtlich verfolgt.
Das Berühren von Munition, Munitionsteilen und militäri-
schem Gerät ist verboten. Vor allem Kinder sind hierbei erheb-
lichen Gefahren ausgesetzt.
Die Bekanntgabe der Mitteilung an Schulen wird daher dringend 
empfohlen.
Die Ablagerung von Müll ist strengstens verboten.
 
Der Standortälteste

Gemeinde Crossen an der Elster

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Crossen an der Elster  
zur Sitzung am 8. August 2016
Beschluss - Nr. 29 / 2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster als Mit-
glied im Verbund „Entwicklungsraum Elstertal“ beschließt nach 
erfolgter beschränkter Ausschreibung, die Leistungen für die Er-
stellung des Förderkonzeptes an das Architekturbüro Wendrich, 
Berliner Str. 73, 07545 Gera zu vergeben.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 30 / 2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, die Bauleistungen für die Instandsetzung des Deiches 
nach erfolgter beschränkter Ausschreibung an die Firma Schlag 
Bau GmbH, Granaer Weg 9, 06727 Zeitz, aufgrund des vorlie-
genden Vergabevorschlages zu vergeben. Der Bürgermeister 
wird zur Unterzeichnung des Auftrages ermächtigt.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 31 / 2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, die Ausschreibung zum Verkauf der Flst. 18/2, 185/6 
und 185/7 in der Flur 2 der Gemarkung Crossen in der vorlie-
genden Form im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft und im 
Thüringer Staatsanzeiger zu veröffentlichen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 32 / 2016
Grundstücksangelegenheit - nichtöffentlich.
- Zustimmung
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Öffentliche Ausschreibung  
gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2 Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung
Die Gemeinde Crossen, als Eigentümer, verkauft auf dem Weg 
der öffentlichen Ausschreibung folgende
zusammenliegende Grundstücke:

Gemarkung:  Crossen
Flur:  2
Flurstücke:  185/2, 185/6 und 185/7
Lage:  Hinter der Kirche
Größe:  1.729m2 (185/2), 464m2 (185/6) und 537m2 

(185/7)

Das Mindestgebot beträgt: 81.900 €.
Mit dem Preisangebot ist ein Konzept für die möglich beabsich-
tigte Bebauung einzureichen.
Die Grundstücke befinden sich im Sanierungsgebiet „Alter Orts-
kern“ Crossen und sind derzeit unbebaut. Die Gemeinde Cros-
sen möchte diese drei Grundstücke im Zusammenhang zum 
Zwecke der Wohnbebauung veräußern.
Für eine Bebauung ist ein Bebauungsplan erforderlich, ebenso 
die zwingende städtebauliche Einordnung. Die Gemeinde beab-
sichtigt den Verkauf der Grundstücke an einen Investor, welcher 
auch die bauleitplanerischen Voraussetzungen erwirkt.
Folgende bauordnungsrechtliche Vorgaben sollen bei der Kon-
zepterstellung- wie beiliegend dargestellt - eingehalten werden:

-  Erschließungsstraße (max. 6,5m breit) entlang der Grund-
stücksgrenze zu Flurstücks-Nrn.: 182/2 und 182/3

- Einzel- oder Doppelhäuser
-  offene Bebauung, max. Gebäudelänge 30m
-  Traufhöhen zw. 6,00 und 8,00 m
-  Baugrenze 12,00m von der zu errichtenden Erschließungs-

anlage
-  Dachformen: kein Flachdach, vorzugsweise Sattel-, Man-

sard- oder Walmdach je mit mind. Neigung 30°
-  Dachmaterialien: kein Metall, vorzugsweise Ton- oder Beton-

steine, Farben rot bis braun, nicht glänzend
-  Dachaufbauten: Solaranlagen, Einschnitte und Austritte nur 

möglich zur Gartenseite

-  Fassaden: keine großformatigen Kunststoffplatten, Vorzug: 
Putz, Kombination mit Klinkern möglich; Vor- und Rücksprün-
ge bis max. 0,5m

-  Fenster: überwiegend stehende Formate, keine aufgesetzten 
Rollladenkästen

-  Türen: zum öffentlichen Raum überwiegend geschlossen, 
Glasanteil max. 1/3, symmetrische Gliederung

-  Tore und Einfriedungen: zum öffentlichen Raum Einfriedun-
gen, Höhe mind. 1,2m

-  Garagen/Stellplätze: geschlossen als Garage oder im EG 
des Hauses, offene Stellplätze nur im Hof oder Einfahrt hinter 
der Einfriedung

Erwerbsangebote sind mit der deutlichen Kennzeichnung:

„Ausschreibung - Grundstücksverkauf Gemeinde Crossen - Hin-
ter der Kirche“

zu versehen.

Erwerbsangebote sind mit der jeweiligen deutlichen Kennzeich-
nung bis zum 10.10.2016 bei der Gemeinde Crossen über die 
Verwaltungsgemeinschaft Heideland - Elstertal - Schkölen, 
Flemmingstraße 17 in 07613 Crossen im verschlossenen Um-
schlag einzureichen.
Es besteht keine Pflicht, an einen bestimmten Bieter zu verkau-
fen. Bevorzugt werden Investoren, deren Bebauungskonzept den 
Vorstellungen der Gemeinde entsprechen.
Weiter gehende Informationen können direkt beim Bürgermeis-
ter, Herrn Berndt (Telefon 0171 - 2785018) oder unter der vor-
genannten Anschrift (Ansprechpartner Frau Ermisch, Telefon 
036693 - 470 14) erbeten werden.

Crossen an der Elster, den 10.08.2016

Berndt
Bürgermeister der Gemeinde Crossen
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Gemeinde Heideland

Immobilienverkauf
Öffentliche Ausschreibung gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2 Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung (ThürGemHV)
Die Gemeinde Heideland, als Eigentümer, verkauft auf dem Weg der öffentlichen Ausschreibung folgende Eigentumswohnungen:

Nr. Anschrift Größe Lage Fläche Mindestgebot Hausgeld
1. Buchheim Pötewitzer Weg 6 1-Raum-Wo EG, Mitte 36,00 m2 9.600,00 € 102,00 €
2. Buchheim Pötewitzer Weg 6 2-Raum-Wo EG, rechts 51,00 m2 13.600,00 € 193,00 €
3. Buchheim Pötewitzer Weg 6 1-Raum-Wo OG, Mitte 36,00 m2 9.600,00 € 157,00 €
4. Buchheim Pötewitzer Weg 6 2-Raum-Wo OG, rechts 51,00 m2 13.600,00 € 206,00 €
5. Etzdorf Crossener Str. 2 1-Raum-Wo OG, Mitte 34,00 m2 9.500,00 € 113,00 €
6. Etzdorf Crossener Str. 2 2-Raum-Wo DG, links 54,15 m2 14.500,00 € 200,00 €
7. Etzdorf Hauptstraße 9 2-Raum-Wo OG, rechts 51,00 m2 13.600,00 € 232,00 €
8. Etzdorf Hauptstraße 9 2-Raum-Wo EG, rechts 51,00 m2 13.600,00 € 253,00 €
9. Großhelmsdorf Badegasse 2 2-Raum-Wo EG, rechts 52,85 m2 14.000,00 € 132,00 €
10. Großhelmsdorf Badegasse 2 1-Raum-Wo OG, Mitte 35,34 m2 9.500,00 € 119,00 €
11. Großhelmsdorf Badegasse 2 2-Raum-Wo OG, rechts 52,82 m2 14.000,00 € 150,00 €
12. Großhelmsdorf Badegasse 4 3-Raum-Wo DG 72,05 m2 19.500,00 € 253,00 €
13. Großhelmsdorf Badegasse 4 2-Raum-Wo EG, rechts 52,82 m2 9.500,00 € 121,00 €
14. Großhelmsdorf Badegasse 2 1 Zimmer

mit 
Waschbecken

DG 17,52 m2 1.500,00 €

Die Eigentumswohnungen einschl. Kellerräume befinden sich in 
5 Wohnblöcken, 2-geschossig mit teilweise ausgebautem Dach-
geschoss, DDR-Typenprojekt, Baujahr 1982, teilsaniert mit zen-
traler Ölheizung.
Kaufangebote richten Sie bitte im verschlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift „Ausschreibung - Verkauf Eigentumswohnungen 
der Gemeinde Heideland“ bis 15.10.2016 an die Verwaltungsge-
meinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, Flemmingstraße 17, 
07613 Crossen an der Elster.

Die Besichtigung der Wohnungen ist nur nach vorheriger Termi-
nabsprache mit Frau Oelmann, Verwaltungsgemeinschaft, Tel. 
036693 47021 möglich.
Es besteht keine Pflicht, an einen bestimmten Bieter zu verkau-
fen.

Heideland, den 08.09.2016
gez. Baumann
Bürgermeister
Gemeinde Heideland

Beschlüsse des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Heideland zur Sitzung  
am 29. August 2016
Beschluss - Nr. 21 / 2016
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland ge-
nehmigt die Niederschrift der Haupt- und Finanzausschusssit-
zung am 24.05.2016 in der geänderten Form.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 22 / 2016
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland ge-
nehmigt die Niederschrift der Haupt- und Finanzausschusssit-
zung am 26.07.2016 in der vorliegenden Form.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 23 / 2016
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland 
erteilt das gemeindliche Einvernehmen bezüglich Errichtung 
und Betrieb einer Windenergieanlage des WEA Typ Senvion 3. 
OM122-Nh 119 in der Gemarkung Lindau, Flur 2, Flurstücke 
482/53 und 59 durch die Firma meridian Neue Energien, Suhl.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 24 / 2016
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland 
stimmt der Errichtung und dem Betrieb einer WEA Typ Senvion 
in der Gemarkung Böhlitz (Stadt Schkölen) zu und bringt keine 
Einwände vor, da sich das BV innerhalb des Windparks Lindau/
Böhlitz befindet.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 25 / 2016
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland 
stimmt dem Abschluss eines Nutzungsvertrages mit der Firma 
Meridian Neue Energien, Suhl zur Umsetzung der Ausgleichs- 
und Ersatzmaßnahmen für die Errichtung von Windenergiean-
lagen im Windpark Lindau auf dem Flurstück Rudelsdorf, Flur 2, 
Flurstück 219 zu.
- Zustimmung

Gemeinde Rauda

Haushaltssatzung 2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Rauda hat in seiner Sitzung 
am 02.03.2016 die Haushaltssatzung 2016 der Gemeinde Rau-
da beschlossen. Das Amt für Kommunalaufsicht, Landratsamt 
Saale-Holzland-Kreis hat mit Schreiben vom 15.06.2016 die Be-
kanntmachung mit folgendem Bescheid zugestimmt:
1.  Der unter § 5 der Haushaltssatzung 2016 der Gemeinde Rauda 

(Beschluss-Nr. 09/2016 vom 11.05.2016) festgesetzte Höchst-
betrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird i.H.v. 100.000 € genehmigt.

2.  Die Gemeinde Rauda wird angewiesen, eine haushalts-
wirtschaftliche Sperre nach § 28 Abs. 1Thüringer Ge-
meindehaushaltsverordnung (ThürGemHV) für sämtli-
che Ausgaben zu erlassen, die die Inanspruchnahme 
von in dem Haushaltsplan 2016 veranschlagten Ausga-
ben unterbindet zu denen keine Verpflichtung besteht.

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Gemeinde Silbitz

Korrektur des Beschlusses des Gemeinde-
rates der Gemeinde Silbitz zur Sitzung  
vom 28.06.2016 auf Grund eines  
Formulierungsfehlers
Beschluss - Nr. 14 / 2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Silbitz beschließt, im Haushalt 
2017 die Mittel für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
LED einzustellen.
Die Umrüstung orientiert sich an der Fördermittelhöhe von ca. 
4.500,- €. Dementsprechend ist die Umrüstung der Straßenlam-
pen auf eine geringere Zahl zu reduzieren. Welche Lampen um-
gerüstet werden, legt der GR fest.
- Zustimmung

Ende des amtlichen Teiles

Verwaltungsgemeinschaft

Sprechzeiten: 
Dienstag  08:00 Uhr - 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag  08:00 Uhr - 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
 (und nach Vereinbarung) 

Geschäftszeiten: 
Montag - Mittwoch  07:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Donnerstag  07:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag  07:00 Uhr - 13:30 Uhr 

Bereitschaft:  Telefon 0172 970 36 36 
 (außerhalb der Geschäftszeiten)

Gemeinde Crossen an der Elster

Liebe Crossnerinnen und Crossner,
die Schule hat bereits seit einigen Wochen wieder begonnen und 
ich möchte nicht versäumen, allen Schülerinnen und Schülern, 
aber auch Lehrerinnen und Lehrern noch einen guten Start in 
das neue Schuljahr zu wünschen. Besondere Wünsche gehen 
in diesem Monat an die Erstklässler in unserer Gemeinde. Liebe 
Schulanfänger, ich wünsche euch einen erfolgreichen und schö-
nen Start in eure Schulzeit. Lernt mit viel Spaß und Freude und 
lasst euch nicht entmutigen, wenn die Schule mal nicht so gut 
läuft.
Aber nicht nur die Schule hat spannende Tage hinter sich, auch 
in unserer Gemeinde ist wieder viel passiert.
Mit einer schönen und feierlichen Einweihung konnten wir im 
vergangenen Monat die Floßgraben- und Elsterbrücke nach der 
Sanierung wieder eröffnen. Neben Vertretern der Landes- und 
Kommunalpolitik konnten sich auch die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde einen Eindruck über die neu gestalteten Brü-
cken machen. Insgesamt hatten die Brückensanierungen ein In-

Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Gemeinde Rauda
(Saale-Holzland-Kreis) für das Haushaltsjahr 2016

Auf Grund des § 55 ff Thür.KO erlässt die Gemeinde Rauda fol-
gende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2016 wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt

 in den Einnahmen   307.700 €
 und Ausgaben mit   307.700 €

und im Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen   906.900 €
 und Ausgaben mit   906.900 €
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuern
a)  für die land- und 
 forstwirtschaftlichen Betriebe (A)   320 v. H.
b)  für die Grundstücke (B)   425 v. H.

2. Gewerbesteuer   385 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 100.000 € fest-
gesetzt.

§ 6
Es gilt der bestätigte, als Anlage beigefügte Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2016 in Kraft.

Rauda, den 01. Sep. 2016

Dietrich (Siegel)
Bürgermeister

Die Haushaltssatzung liegt während der Dienstzeiten in der Zeit 
vom

13.09.2016 - 27.09.2016
in der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, 
Flemmingstraße 17, 07613 Crossen an der Elster zu jedermanns 
Einsicht aus.

Stadt Schkölen

Beschlüsse des Stadtrates Schkölen zur 
öffentlichen Sitzung am 18. August 2016
Beschluss - Nr. 68 - 16 / 2016
Der Beschluss zur ersten Änderungssatzung der Gestaltungs-
satzung der Stadt Schkölen vom 16.06.2016 mit der Beschluss-
Nr. 65-15/2016 wird aufgehoben.

Beschluss - Nr. 69 - 16 / 2016
Die Gestaltungssatzung der Stadt Schkölen vom 27.10.1994 
wird aufgehoben.

Beschluss - Nr. 70 - 16 / 2016
Der Stadtrat beschließt die Gestaltungssatzung der Stadt 
Schkölen.

Beschluss - Nr. 72 - 16 / 2016
Der Stadtrat beschließt die 4. Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Schkölen.



Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen - 7 - Nr. 9/2016

keit und körperlichen Verfassung. Ein Frühsport mit Übungen für 
jedes Alter, ob jung oder reif, für drinnen oder draußen, je nach 
Wetterlage. Alle Übungen sind leicht erlernbar und somit auch zu 
Hause durchzuführen. 
Zwei Kreativ-Ausflüge nach Nickelsdorf in die Kreativwerkstatt, 
mit jeweils einer kleinen Gruppe von Filzbegeisterten, ließen 
nach kleinen Anregungen Blüten, Perlen und Gardinen entstehn. 
Ein weiteres Highlight war natürlich unsere 2. große Modenschau. 
Viele Modebegeisterte, zumeist Damen, hatten einen amüsan-
ten Nachmittag mit viel Humor und zauberhafter Kleidung. Der 
Modeherbst und -winter kann nun sicher kommen. Vielen Dank 
an alle Modells, ihr wart einfach eine Wucht. 

Vorankündigungen - Veranstaltungen im Klubhaus 

14. September 2016 (Mittwoch), 15:00 Uhr, Raum „Nickels-
dorf“ Vortrag über Pflegestufen und vielem mehr. Herr Fuchs 
als Fachmann, informiert Sie ausführlich und individuell über das 
Thema „Pflegestufen“. Lassen Sie sich diese wichtigen Informa-
tionen nicht entgehen. Im Anschluss wird es noch eine kleine 
Präsentation der „Mittelalterausstellung“ geben, bevor sie 
abgebaut wird. Es gibt Kaffee und Kuchen. Es sind auch alle 
interessierten Senioren und Bürger aus der Region recht 
herzlich eingeladen! Bitte melden Sie sich im Seniorenbüro 
im Klubhaus Crossen telefonisch unter 036693 248727 oder 
persönlich an. 

16. September 2016, 19:00 Uhr, Einlass 18:00 Uhr, Saal
MERCI GENIE - eine Hommage an UDO JÜRGENS 
Schnell noch eine Karte sichern an den benannten Vorver-
kaufsstellen! 
Lieder für die Ewigkeit - eine Hommage an UDO JÜRGENS
Wer kennt sie nicht, die Gassenhauer von Udo Jürgens!? Aber 
auch die tief greifenden, leisen und ergreifenden Lieder haben 
gerade in der heutigen Zeit nicht an Aktualität verloren. Michael 
Kux singt Lieder für die Ewigkeit. Lassen Sie sich verwöhnen. 
Es erwartet Sie ein Abend voller musikalischer Leckerbissen mit 
viel Emotionen, Herz und Poesie - Musik die unter die Haut geht. 

vestitionsvolumen von ca. 1 Mio. €. Diese Summe wurde zu 100 
% durch das Land Thüringen finanziert.
Nur einen Tag später hat der Kleingartenverein im Flurgraben 
sein jährliches Sommerfest gefeiert. Die Besucher konnten sich 
hier nicht nur einen Einblick in die wunderschönen Gärten ver-
schaffen, sondern gleichzeitig mit den Mitgliedern des Vereins 
ein gelungenes Fest mit toller Musik und gutem Essen feiern. 
Es ist toll zu sehen, was auch ein kleiner Verein auf die Beine 
stellen kann. Für mich ist es immer wieder schön an diesem Fest 
in der Gartenanlage teilzunehmen und in jedem Jahr können die 
Gastgeber einen Besucherzuwachs verzeichnen. Mit viel Enga-
gement und Liebe zum Detail versucht der Verein alle Mitglie-
der und Besucher einzubinden. Und einen kleinen Tipp habe ich 
auch noch: Es sind noch einige wenige Gärten in der Gartenan-
lage frei und warten nur darauf bewirtschaftet zu werden. Wer 
Interesse hat, kann sich gerne bei dem Verein melden.
Nachdem wir die Brückensanierungen erfolgreich abschließen 
konnten, steht eine neue Baustelle quasi schon in den Startlö-
chern: Der Sport- und Freizeitpark auf Gutmanns Wiese. Auch 
hier ist es nun mal so, dass zunächst die Formalitäten geklärt 
werden müssen, bevor der erste Spatenstich gemacht werden 
kann. Bis auf den Beachvolleyballplatz, der an der jetzigen Stelle 
erhalten bleiben wird, werden viele neue Angebote und Sport-
möglichkeiten für Jung und Alt geschaffen. Die neue Sportanlage 
wird nicht nur für die Schülerinnen und Schülern unserer Grund- 
und Regelschule die Möglichkeit zur sportlichen Betätigung im 
Freien bieten, sondern auch allen anderen Freizeitsportlern.
Leider mussten die Volleyballer in der Vergangenheit immer öfter 
starke Verunreinigungen auf dem Beachvolleyballplatz beseiti-
gen. Nicht nur leere Plastiktüten oder Lebensmittelverpackun-
gen, sondern sogar Glasscherben wurden im Sand gefunden. 
Die Verursacher sollten sich bewusst machen, dass dies eine 
große Gefahrenquelle für diejenigen darstellt, die ihrem Freizeit-
sport nachgehen möchten. Darüber hinaus ist es weder ihre Auf-
gabe, noch ist es schön, vor jedem Spiel den Platz zunächst von 
Unrat beseitigen zu müssen.
Am 11.09.2016 begeht der Saale-Holzland-Kreis seinen jährli-
chen Tag des offenen Denkmals. Unsere Gemeinde wird sich zu-
sammen mit der ortsansässigen Kirchgemeinde an diesem Tag 
beteiligen. Hierzu haben sich die Vertreter der Kirchgemeinde 
eine, wie ich finde, ganz besonders schöne Idee einfallen lassen: 
In einer Andacht wird den Opfern der Terroranschläge vom 11. 
September 2006 in New York gedacht. Hierfür wird die Kirche ab 
10.00 Uhr für alle Besucher offen stehen. Ich möchte Sie hierzu 
alle ganz herzlich einladen.
Des weiteren ist für den 29. September noch eine gemeinsa-
me Einwohnerversammlung unserer Gemeinde mit den neuen 
Eigentümern der ehemaligen AWG (Neubau) geplant. Hierbei 
wird es aus unserer Sicht u.a um die Sanierung der Waldstra-
ße und die Pläne für den Sportpark gehen. Gleichzeitig möchten 
die neuen Eigentümer der Mehrfamilienhäuser die Möglichkeit 
nutzen, sich vorzustellen und über ihre Zukunftspläne für unser 
Neubaugebiet zu berichten. Ich denke, der Eigentümerwechsel 
ist eine Chance für die jetzigen Mieter und unsere gesamte Ge-
meinde das Neubaugebiet wieder attraktiver zu gestalten und 
mit Leben zu füllen. Die Einwohnerversammlung wird eine gute 
Möglichkeit sein, um mit den Vertretern der Firma erste Kontakte 
zu knüpfen und Ideen zu beraten. Bitte beachten Sie für den ge-
nauen Termin die Aushänge in den Schaukästen.

Ich wünsche Ihnen allen Gesundheit und Wohlergehen!

Ihr Bürgermeister
Uwe Berndt

Neues aus dem Klubhaus Crossen 

Rückblick - Veranstaltungen im Klubhaus 

Auch im August gab es unterhaltsame und bezaubernde Augen-
blicke im Klubhaus. Ob die Buchlesung mit Johanna Kirschstein, 
welche leider nur sehr gering besucht war. Aber trotz allem un-
wahrscheinlich lebendige und interessante Stunden bescherte. 
Die Bücher und ihre Autorin sind einfach nur toll und zeigen Thü-
ringen in einer wundervollen Art und Weise. 
Nach der Sommerpause ist die Line-Dance-Gruppe wieder aktiv, 
wie auch die Kurse der Tanzschule Paunack. 
Die „Sanfte Montagsgymnastik mit Bettina“ erfolgte wieder mit 
viel Freude und ganz entspannt, jeder nach seiner Befindlich-



Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen - 8 - Nr. 9/2016

27. September 2016 (Dienstag) 19:00 Uhr, Raum “Ahlendorf” 
Kulturdienstag 
„Brot & Aufstriche selbst gemacht“ mit anschließendem Ver-
zehr. Wie wäre es denn mit einem selbst gebackenem Sauer-
teigbrot und leckeren Aufstrichen? Hier ist Mitmachen angesagt. 
Wir zeigen wie´s geht und es wird lecker geschlemmt. Die Re-
zepte und den ersten Sauerteigansatz zum Nachmachen gibt’s 
natürlich im Anschluss mit nach Hause. So geht bestimmt nix 
mehr schief. Preis p.P. incl. Speisen & einem leckeren Kräuter-
Mixgetränk zum super KRÄUTER-Preis von nur 15,00 € 
Bitte unbedingt vorher anmelden!!! (per Telefon im Klubhaus 
oder direkt im Kräuterschuppen) Wir freuen uns auf Euch. :-) 
Herzliche Grüße Romy & Frank Petzold, 

Für die Reiselustigen unter Ihnen, eine Halbtagesfahrt: 
Am 30. September (Freitags) 2016, 09:00 Uhr ab Klubhaus
Fahrt nach Würchwitz in das „Milbenmuseum und Filmstu-
dio“. Unter dem Motto „Humus lädt ein“. Sie können selbst 
erleben, wie der Milbenkäse entsteht, weshalb er so kostbar 
ist und welche Wirkung er haben kann! Eine kleine Verkostung 
ist natürlich auch dabei und für die Filmbegeisterten wird es ei-
nen kleinen Film anzuschauen geben, aus dem hauseigenem 
„Filmstudio Würchwitz“. Dem einen oder anderem sicher bereits 
bekannt durch die „Würchwitzer Olsenbanden Filme“ oder den 
MDR Fernsehreportagen. 
Preis pro Person 15,00 € exklusive Mittagessen (Unkosten-
beitrag ist im Vorfeld zu bezahlen) 
Bei Rückkehr erfolgt gemeinsames Mittagessen in Crossen in 
„Leimer´s Eck“. 
Nähere Informationen dazu erfahren Sie direkt im Senioren-
büro. Melden Sie sich frühzeitig an und sichern sich einen 
Platz für dieses einmalige Erlebnis! 

Wir laden Sie ein, zu einem unvergesslichen Abend mit viel Herz 
und Temperament, erleben Sie musikalische Leckerbissen ge-
paart mit kleinen Köstlichkeiten für Leib und Seele. Schauen Sie 
einfach schon einmal im Vorfeld unter http://www.mercigenie.de/
youtube- videos.html . Eintritt VVK: 12,00 € || AK: 15,00 € 
An folgenden Vorverkaufsstellen können Sie Karten erwerben.
Crossen: Klubhaus Crossen, Computertechnik Matz, Blumenla-
den „Sonnenblume“ 
Bad Köstritz: Blumen Atelier Caroline Panzer 
Langenberg: Uebel´s Schlemmer Stüb´l 

19. September 2016 (Montag) 10:00 Uhr, Treffpunkt Klubhaus 
Yoga mit Ines & Bettina (Bei schönem Wetter draußen, ansons-
ten im Klubhaus) 

20. September 2016 (Dienstag) 9:00 Uhr, Raum “Nickelsdorf” 
“Dienstags-Frühstücks-Treff für jedermann” 
Ein Plauderstündchen bei frischen Brötchen und lecker duften-
dem Kaffee lässt den Tag gut beginnen. Jeder bringt eine Klei-
nigkeit für die Frühstückstafel mit. Ob selbst gemachtes, Wurst, 
Käse, Obst, Gemüse oder Aufstriche, eine bunte Mischung lässt 
garantiert ein abwechslungsreiches Angebot für alle entstehen. 
Wir bitten um Voranmeldung. 

21. September 2016 (Mittwoch) 18:01 Uhr, Raum „Nickels-
dorf“ 
Michael Peuser stellt die Heilpflanze Aloe Vera vor: Der seit 
48 Jahren in Brasilien wirkende deutsche Pharmazieunterneh-
mer und Buchautor Michael Peuser wird am Mittwoch, 21. Sep-
tember 2016, im Klubhaus in Crossen über die Heilpflanze Aloe 
Vera sprechen. Laut einer Pressemitteilung der Veranstalter stell-
te Peuser fest, dass diese Heilpflanze bei unzähligen Krankheits-
bildern erfolgreich eingesetzt werden kann. In seinen Büchern 
„Krebs - wo ist dein Sieg?“, „Aloe - Kaiserin der Heilpflan-
zen“ und „Kapillaren bestimmen unser Schicksal“ habe 
er diese Erfolge dokumentiert. Peuser wurde der Öffentlichkeit 
bekannt, als er in der ARD in einer „Fliege-Talk-Show“ im März 
2002 vom Moderator als „Aloe-Papst“ bezeichnet wurde. Sichern 
Sie sich jetzt schon Ihre Karte! Vorverkauf im Klubhaus Crossen 
oder bei Steffen Scherf 0177 2041077! VVK: 8,00 € || AK: 10,00 € 

26. September 2016 (Montag) 10:00 Uhr, Klubhaus 
Gymnastik mit Bettina 
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Sprechzeiten im Klubhaus sind: 

Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag 15:00 bis 18:00 
Uhr. Weitere Termine können Sie gern telefonisch unter 036693 
248727 oder per e-mail info@klubhaus- crossen.de vereinba-
ren. Sie finden uns auch unter www.klubhaus-crossen.de oder im 
Facebook unter “Klubhaus-Crossen” 
Wir freuen uns auf Sie! 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Klubhaus 

Ihre Carla Meißgeier und Bettina Matz

Gemeinde Hartmannsdorf

Fundsachen
Gefunden wurden :
im Juli   in Hartmannsdorf   ein Fahrrad

Tag des offenen Denkmals in Hartmannsdorf
Die Gemeinde Hartmannsdorf öffnet zum Tag des offenen Denk-
mals den Glockenturm am Sonntag, 11. September 2016 von 
09.30 - 11.30 Uhr und von 14.00 - 17.00 Uhr.

Der Heimatverein

80 Jahre Glockenturm
Am 3. Oktober 2016 findet ab 11.00 Uhr am Glockenturm ein 
Festakt statt.
Anschließend gehen die Feierlichkeiten im Rittergutshof weiter.
Unterhaltung und Versorgung sind gewährleistet.

Gemeinde und Verein 
laden herzlich ein

Gemeinde Heideland

Ortsteil Königshofen

Ein großes Dankeschön
Das Kinderfest in Königshofen fand traditionell, wie immer 
am ersten Sonntag nach der Einschulung/Schulbeginn, am 
21.08.2016 statt. Die Sonne lachte, es war gut besucht und alle 
hatten wieder Spaß. Die Frauen des TSV Königshofen boten 
selbst gebackenen Kuchen und reichten Kaffee. Die Mitarbeiter 
der Grundschule Königshofen waren wieder mit Schminken und 
Tattoo-Schminken dabei und die Frauen vom Kindergarten hal-
fen am Glücksrad. Eine kleine Rutsche aus dem Kindergarten 
Heideknirpse sorgte für Spaß bei den ganz jungen Kindern. Die 
Agrargenossenschaft hatte Pferde organisiert, mit denen die Kin-
der viele Runden reiten durften. Für das Braten der Königshofe-
ner Roster sorgte die Familie Kosziow und für die Getränke war 
auch dieses Jahr wieder der Norddeutsche Hof (Udo Ludwig) 
mit seinen Helfern zur Stelle. Am Vorabend fand traditionell der 
Umzug mit unserem Spielmannszug statt. Rundum hatten alle 
viel Spaß. Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Helfern und 
Sponsoren bedanken, die dafür sorgten, dass das Kinderfest ein 
gelungener Nachmittag für alle wurde. Hier, die noch nicht Er-
wähnten: 
Mitarbeiter des Bauhofs für die gesamten Vor- und Nacharbeiten 
Ronald Linß  - organisierte sportliche Spielstationen, Hüpfburg
Agrargenossenschaft - organisierte Pferde und Präsentkorb
ERGO Versicherung - kleine Geschenke für die Kinder Spiel-
mannszug - Umzug am Vorabend
Feuerwehr/Feuerwehrverein - für die Sicherung, Zielspritzen
Kaninchenzüchterverein - hat, trotz Kaninchensterben, viel ge-
holfen 
Herr Stiel - mit seinem süßen Paradies, kostenlose Zuckerwatte.
 
Ortsteilbürgermeister Uwe Mischke 
und der Ortsteilrat

17. Oktober 2016 (Montag) 10:00 Uhr, Klubhaus 
Gymnastik mit Bettina 

19. Oktober 2016, 15:00 Uhr, Raum „Nickelsdorf“ herbstli-
ches Basteln mit Naturmaterialien, Windlichter und mehr 

23. Oktober 2016 (Sonntag), 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr im und 
um das Klubhaus Bauernmarkt für die ganze Familie mit 
Frühschoppen sowie Spiele und Basteln für Ihre Kids.
Weiterhin können Sie gespannt sein auf die Schwertkämpfe 
der Mittelaltergruppe „Gesindel“ sowie anderer kleinen Überra-
schungen. Ein besonderer Höhepunkt wird in diesem Jahr der 
Sülzcontest sein, unter dem Motto „Crossen sucht die Super-
sülze“. Hierzu werden noch die ultimativen Sülzkenner und Sülz-
liebhaber als Jury-Mitglieder gesucht.

Regionale Händler und Hersteller, werden Ihnen ihre Produkte 
präsentieren. Das reicht von lukullischen Gaumenfreuden bis hin 
zu Pflanzen, Gemüse und Obst. Auch Federweißer und Zwie-
belkuchen sowie Grillgut, Wurstsuppe und leckere Wurst, Sül-
ze mit Bratkartoffeln und frisches Backofenbrot mit Fett werden 
gereicht. Schmackhafter Thüringer-Kuchen und Kaffee gehören 
ebenso zum Sortiment wie hiesige Obstweine, Säfte und Biere. 
Weiterhin gibt es selbst entworfene kreative Kleidungsstücke, 
Schmuck und viele Produkte aus Naturmaterialien sowie land-
wirtschaftliche Nutzgeräte und Behälter. Für die Kinder gibt es 
Spiel- und Bastelmöglichkeiten, Kinderschminken sowie am 
Nachmittag Schnupperkegeln auf der Kegelbahn. 
Wir laden Sie recht herzlich zu unserem zünftigen 2. Bauern-
markt mit Frühschoppen ein! 

Weiterhin bitte schon einmal vormerken! 

Den 25. Oktober 2016, 19:00 Uhr „Joga im Klubhaus Cros-
sen“
mit Ines Schramm (Schnupperstunde - jetzt schon anmelden) 
„Heilsame Energie für Körper, Geist und Seele“
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Stadt Schkölen

Das sollten Sie lesen...
Liebe Einwohner,
seit dem 1.September haben wir bereits wieder den kalendari-
schen Herbst. In diesem Jahr ist das bisher gar nicht so nachzu-
vollziehen, denn die Temperaturen sind ja noch im sommerlichen 
Bereich. Ich habe einmal recherchiert, wie sich das Wetter im 
Durchschnitt in Thüringen verhält. Für mich war das zumindest 
mit einigen Aussagen sehr interessant. 2015 wurden in Thürin-
gen z.B. als Minimum eine Temperatur von -8,8° und eine Maxi-
maltemperatur von 40,1° gemessen. Auch in den letzten Wochen 
sind wir ja wieder nahe an den 40° vorbei geschrammt. Also doch 
Klimawandel? Interessanter wird es aber bei den Niederschlä-
gen, weil sich sowohl trockene als auch sehr nasse Zeiten sofort 
auf unser Leben auswirken.
Die niederschlagsreichsten Gebiete liegen in den Hochlagen 
des Thüringer Waldes sowie im thüringischen Teil der Rhön. 
Hier zeigt das Modell eine Jahresniederschlagssumme bis zu 
1500 mm. Den Gegenpart bilden das Thüringer Becken und das 
Saaletal, die mit durchschnittlich 450 mm Niederschlag im Jahr 
nicht nur die trockensten Regionen Thüringens darstellen, son-
dern gleichzeitig auch zu den niederschlagsärmsten Räumen 
Deutschlands gehören.
Insgesamt lassen sich hinsichtlich der zu erwartenden Verän-
derungen in den Niederschlägen drei wichtige Erkenntnisse für 
Thüringen ableiten:

-  Die Jahresniederschlagssumme wird unter dem Einfluss 
des Klimawandels in allen Thüringer Teilräumen in etwa 
konstant bleiben.

-  Es zeigt sich eine signifikante Änderungstendenz in der 
innerjährlichen Niederschlags-verteilung ab ca. 2040. 
Dabei ist eine Umverteilung der Niederschlagssummen 
vom Sommer (max. bis -30%) in den Winter (max bis 
+35%) insbesondere im Süden bzw. Südwesten sowie im 
Norden des Freistaats zu erwarten.

-  Der Winter wird die Jahreszeit mit den größten Verän-
derungen sein. Am Ende des Jahrhunderts wird er den 
Sommer als ursprünglich niederschlagsreichste Jahres-
zeit abgelöst haben. Letzterer wird dann die Jahreszeit 
mit den geringsten Niederschlagserwartungen sein.

Hilft uns das nun oder sind das für Sie Hiobsbotschaften? Es soll 
aber weder das eine noch das andere sein. Ich will Sie auch nicht 
dazu animieren, vielleicht noch mehr Wasser als in den Medien 
schon für den „Ernstfall“ gefordert einzulagern. Ich wollte einfach 
nur zum Nachdenken anregen und zum Sparen im Umgang mit 
Wasser.
Damit sind wir auch schon wieder bei dem zurzeit wohl am meis-
ten diskutierten Thema in Schkölen, dem Neubau unserer Ver- 
und Entsorgungsleitungen. Eigentlich sollte es ja nur eine Ab-
wasserleitung für das neue Klärwerk werden, aber inzwischen ist 
die Neuverlegung von Wasserleitungen und Elektrokabeln dazu 
gekommen. Die Umleitung durch das ehemalige Dichtungswerk 
ist sicher kompliziert, aber nur so ist der Weg in das Zentrum 
noch möglich. Was haben sich die alten Herrschaften im Mittel-
alter eigentlich gedacht, als sie so engstirnig eine Stadt angelegt 
haben. Allein an den geschaffenen Tatsachen wird jedoch deut-
lich, wie extrem wichtig eine vorausschauende Planung ist. Aber 
auch hier die Frage: Wie viel Spielraum und wie viel Ausweichsi-
tuationen muss man kalkulieren? Die Antwort ist manchmal erst 
Jahrhunderte später möglich, aber dann eben nicht mehr kor-
rigierbar. Mit der gegenwärtigen Bausituation wird deutlich, wie 
schwierig in Schkölen Umleitungsmöglichkeiten zu finden sind. 
Aber wir nähern uns mit großen Schritten einer Entspannung. 
Um es auf den Punkt zu bringen, ab Mitte September erfolgt der 
Einbau der Deckschichten auf all den fertig gebauten Abschnit-
ten. Das betrifft den Taubenherd bis kurz vor die Einmündung 
Alfred-Kästner-Straße und die Querstraße im „Negerviertel“. Die 
Umleitung durch das Dichtungswerk wird aber noch so lange ge-
braucht, bis die Eisenberger Straße - und damit die Hauptmagis-
trale in unserer Stadt - durchgehend wieder befahrbar sein wird. 
Der Bauabschnitt in der Eisenberger Straße Richtung Stadt wird 
am Grundstück Nr. 15 (ehemals Hörcher) enden. Geplanter Ab-
schluss dieses Teilstückes ist dann Ende Oktober. Etwas Geduld 
müssen wir also noch haben. Entschieden wurde inzwischen, 
dass wir nicht bis an die Einfahrt Schköland bauen werden, da-

Ortsteil Lindau / Rudelsdorf

Kinderfest in Rudelsdorf  
bei gefühlten 40 Grad im Schatten
Am Sonnabend, den 27. August fand unser Kinderfest statt. Der 
Wetterbericht hatte es schon angekündigt - Sonne pur. Trotzdem 
waren die Organisatoren guten Mutes, dass doch viele Einwoh-
ner und Gäste sich auf dem Sportplatz in Rudelsdorf einfinden 
würden. Die Kinder hatten, im Gegensatz zu den Erwachsenen 
wohl kein Problem mit der Hitze. Hüpfburg, Blockbohren und 
Kegeln fanden ihren Interessenten. Selbst die Kletterstange, die 
größerer Anstrengungen bedurfte, war ein Anziehungspunkt bei 
den Kindern. Auch den Ponys schien die Hitze weniger zu zuset-
zen, in den kurzen Pausen konnten sie gemütlich im Schatten 
grasen. Auch Kaffee und Kuchen, sowie die Spezialitäten vom 
Rost fanden ihre Abnehmer.
An dieser Stelle möchte ich ganz herzlich allen Helferinnen und 
Helfern danken. Auch den fleißigen Bäckerinnen gilt mein Dank, 
wie immer hatten diese für leckeren Kuchen gesorgt.
Ein Dankeschön geht auch an die Sponsoren:
 Meridian Windpark Lindau GmbH & Co.KG,
 Fam. Rosenkranz
 Fam. Müller/Piller
 Herrn Dirk Zschauer
ohne deren Spenden unser Fest nicht möglich gewesen wäre.

Unbedingt muss an dieser Stelle den Einwohnern von Lindau 
und Rudelsdorf und den Mitgliedern des Feuerwehrvereines 
Lindau/Rudelsdorf gedankt werden. Sie hatten in den Ortslagen 
unentgeltlich Rasen gemäht, Hecke geschnitten und für allge-
meine Sauberkeit gesorgt. Denn am Wahltag hatten viele Bürge-
rinnen und Bürger ihren Unmut über die Unsauberkeit in beiden 
Orten angesprochen.
Nochmals allen aktiven Bürgern ein großes Lob und Danke-
schön.

Irmgard Fritzsche
Ortsteilbürgermeisterin von Li/Ru
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Landratsamt Saale-Holzland-Kreis

Saale-Holzland-Kreis als erster Landkreis 
Thüringens im „115“-Verbund

Eine einheitliche Telefonnummer  
für alle Behördenanliegen - bundesweit

Eisenberg. Der Saale-Holzland-Kreis ist am 01.08. als erster 
Landkreis im Freistaat dem 115-Verbund beigetreten. Das be-
deutet ein weiteres Plus an Bürgerfreundlichkeit und Service, 
denn der Bürger braucht sich künftig für alle Behördenanliegen 
nur noch eine Nummer zu merken: die 115 - ganz gleich, ob sei-
ne Anfrage das Landratsamt, eine Landes- oder Bundesbehör-
de oder die Kommune betrifft. Damit haben rund 86.000 weitere 
Bürgerinnen und Bürger mit der einheitlichen Behördennummer 
diesen direkten Draht in die Verwaltung.
„Ich bin stolz darauf, dass der Saale-Holzland-Kreis als erster 
Landkreis Thüringens dem 115-Verbund beitritt“, erklärt dazu 
Landrat Andreas Heller und erläutert den Werdegang: „Wir ha-
ben 2013 mit den Vorbereitungen für ein zentrales Servicecen-
ter im Landratsamt begonnen, das inzwischen effektiv arbeitet. 
Mit dem Beitritt zum 115-Verbund gehen wir den folgerichtigen 
nächsten Schritt hin zu noch mehr Bürgerservice und Dienstleis-
tungsqualität für unsere Einwohner.“

Was ist die 115?
Die Behördennummer 115 ist erste Anlaufstelle für Behördenan-
liegen aller Art. Ob Fragen zum Reisepass, zur Gewerbeanmel-
dung oder zum Wohngeld: Von Montag bis Freitag in der Zeit von 
8 bis 18 Uhr können Bürger mit einem Anruf unter dieser Num-
mer ihre Fragen zur Verwaltung schnell und zuverlässig klären. 
Dank zur Verfügung stehenden Wissendatenbanken der Behör-
den können die Mitarbeiter der 115-Servicecenter den Großteil 
aller Anfragen abschließend beantworten. Das spart dem Bürger 
nicht nur Zeit und Nerven, sondern häufig auch den Weg zum 
Amt.
Mit der Teilnahme an der 115 bekennt sich der Saale-Holzland-
Kreis zum einheitlichen 115-Serviceversprechen:
•	 75	Prozent	aller	künftigen	Anrufe	sollen	innerhalb	von	30	Se-

kunden angenommen,
•	 65	 Prozent	 ohne	 eine	Weitervermittlung	 sofort	 beantwortet	

werden.
•	 Sollte	dies	nicht	möglich	sein,	wird	dem	Anrufer	innerhalb	von	

24 Stunden eine Rückmeldung - auf Wunsch auch per Fax 
oder E-Mail - zugesagt.

Über 470 Kommunen, zwölf Länder und die gesamte Bundesver-
waltung haben sich dem föderalen Verbund bereits angeschlos-
sen. Weit über ein Drittel der deutschen Bevölkerung kann den 
115-Service damit heute schon nutzen.
Die Behördennummer 115 ist in der Regel zum Festnetztarif und 
damit kostenlos über Flatrates erreichbar. Viele Mobilfunkanbie-
ter haben ihre Preise den Festnetztarifen angepasst.
Weitere Informationen zur Einheitlichen Behördennummer 115 
unter www.115.de.

Gartenanlage Landmannsberg
•		 Garten	ca.	300	m2 

auf dem  
Landmannsberg 
(Parzelle 71) in guter 
Lage mit massiver 
Laube - Strom und 
Wasseranschluss 
vorhanden -  
abzugeben.

 Parkmöglichkeit  
ca. 50 m entfernt.

 Zu erfragen unter der Telefonnummer 036693 20 612.

mit also einige Meter einsparen. Aber es sind eben noch einige 
Abschnitte, in denen sich die Bagger in die geplante Bautiefe von 
bis zu 3m eingraben müssen.
Sie sehen, es bleibt schon noch eine Weile laut und staubig. Aber 
es wird sich lohnen.

In dem Sinne: Bleiben oder werden Sie gesund.

Ihr Bürgermeister Dr. Matthias Darnstädt

Entsorgungstermine im September /  
Oktober 2016 für Schkölen und Orte
Die Hausmülltonnen werden abgefahren in allen Orten
am Montag, den 12.09., 26.09., 10.10. und am 24.10.2016

Die gelben Tonnen werden abgeholt in Graitschen/H.
Am Dienstag, den 13.09., 27.09., 11.10. und am 25.10.2016
In Rockau und Wetzdorf
Am Freitag, den 16.09., 30.09., 14.10. und am 28.10.2016
in allen anderen Orten
am Montag, den 12.09., 26.09., 10.10. und am 24.10.2016

Die blauen Tonnen stellen Sie bitte bereit
in Graitschen/H.
am Dienstag, den 06.09., 20.09., 04.10. und am 18.10.2016
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 09.09., 23.09., 07.10. und am 21.10.2016
in allen anderen Orten
am Montag, den 05.09., 19.09., 17.10. und am 31.10.2016
und Dienstag, den 04.10.2016

Gemeinde Silbitz

Entsorgung von Baum- und Strauchschnitt
Für die Einwohner der Gemeinde Silbitz besteht am 29. Oktober 
sowie am 15. November die Möglichkeit Baum- und Strauch-
schnitt, welcher bei der Gartenpflege angefallen ist, kostenfrei 
zu entsorgen.
Dafür werden auf dem Gelände des Heizkraftwerkes, Dr.-Ma-
ruschky-Straße 11 in 07613 Silbitz, in der Zeit von 8.00 bis 12.00 
Uhr Container bereitstehen. Der Baum- und Strauchschnitt wird 
im Anschluss geschreddert und fachgerecht der Kompostierung 
zugeführt.
Interessierte Bürger erhalten innerhalb der Sprechzeiten des 
Bürgermeisters in Silbitz sowie in Seifartsdorf eine Berechti-
gungskarte, welche am Entsorgungstag den an den Sammel-
containern anwesenden Mitarbeitern vorzulegen ist.

Gemeinde Walpernhain

Walpernhainer

Am 24. September steigt unser nunmehr 6. Walpernhainer Okto-
berfest auf der Wiese hinter dem Saal.
Beginn ist um 17 Uhr, Fassanstich ist um 18 Uhr im Festzelt mit 
original Münchener Augustinerbräu & bayrischen Leckereien aus 
Bachmanns Hähnchenbraterei.
Discothek Veritas sorgt für zünftige Musik.

Walpernhainer Dorf & Freizeitverein e.V

Am 15.10.16 findet unsere Chronikwanderung statt.
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Die Jagdgenossenschaft Walpernhain  
informiert…
Die Auszahlung des Reinertrages der Jagdpacht des Jagdjahres 
2015 erfolgt am Dienstag, dem 20. September 2016 und am 27. 
September 2016 in der Zeit von 17.00 - 18.00 Uhr in der Gast-
stätte Walpernhain.
Die Auszahlung erfolgt nur an diesen 2 Tagen.

Strandt
Vorsitzender

Die Schützen Gilde zu Schkölen 1814 e.V. 
informiert:
Jahreshauptversammlung am 16. September
Der Vorstand hat alle Mitglieder der Gilde für den 16.09.2016, 
18.30 Uhr, ins Schützenhaus eingeladen.
Tagesordnung:  Begrüßung
 Berichte des Vorsitzenden, des Schatz-

meisters, Sportleiters und  Verantwortlichen 
Bogenschießen

 Kassenprüfbericht
 Diskussion
 Zusammenfassung und Aufgaben für 2017

Tag der „offenen Tür“ im Schützenhaus am 03. Oktober 2016
Die Schützen laden alle Vereine und Gäste herzlich zum Tag der 
„offenen Tür“ ein. Geboten werden Wettbewerbe für Kurz- und 
Langwaffe für Jedermann und Bogenschießen. Das Schützen-
haus ist von 09.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.

Vereinsmeisterschaften 2016
Im Rahmen der diesjährigen Vereinsmeisterschaften, welche 
vom 1. bis 30. September durchgeführt werden, wird am 24.09.16 
das Schießen GK-LW und Wurfscheibe am 24.09.16 in Naum-
burg auf der Schießanlage Henne ab 9.00 Uhr ausgerichtet.

Schützenball des KSA-SHK am 29. Oktober in Königshofen
Die Gilde wird am Ball mit 10 Schützen dabei sein. Sollten sich 
noch einige Schützen für eine Teilnahme entscheiden, so muss 
nachgemeldet werden.

AG Bogenschießen
In der nächsten Vorstandssitzung wird über die Bildung einer AG 
Bogenschießen beraten. Als Verantwortliche hat sich Mitglied 
Tanja Bremmes bereiterklärt.

Lehrgang Bogenschießen
Anfang Oktober findet ein Lehrgang für Verantwortliche Bogen-
schießen statt. Ausrichter ist der Thüringer Schützenbund e.V.. 
Von der Gilde nehmen Tanja und Torsten Bremmes teil.

Veranstaltungen bis zum Jahresende
02.  Dezember Nikolauspokale
09.  Dezember Adventlagerfeuer
31. Dezember Silvesterpokal

Schießzeiten
Mittwoch und Freitag   16.30 bis 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag   10.00 bis 12.00 Uhr

Bogenschießen Donnerstag nach Absprache!

Besuchen Sie uns auch auf: www.schützen-gilde-schkölen.de

Einladung  
zum Tag der offenen Tür

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Liebe Feuerwehrkameradinnen und Kameraden, 

anlässlich unseres 130 jährigen Bestehens lädt die FFW 
Königshofen euch recht herzlich zum Tag der offenen Tür 
ein.

Wann:  10.09.2016 ab 14:00 Uhr 
Abendveranstaltung  ab 19:00 Uhr 
Wo:  am und im Gerätehaus  

der FFW Königshofen 

Ohne viel Trubel sind gemeinsame 
Stunden mit allen lnteressenten 
und Freunden der Feuerwehr Kö-
nigshofen geplant. Es gibt einen 
kleinen Freundschaftswettkampf der 
Jugendwehren von Thiemendorf, 
Eisenberg und Königshofen. Die Ka-
meraden der Höhenrettung aus Gera 
werden uns lhre Technik und ihr Können präsentieren. 
Alte und neue Technik wird zu bestaunen sein. Schere und 
Spreizer finden auch ihren Einsatz an diesem Tage. 
Um den Tag gemeinsam ausklingen zu lassen, ist eine klei-
ne Abendveranstaltung im Gerätehaus geplant. 
Ganztägig ist für die leibliche Versorgung von Groß und 
Klein natürlich gesorgt. 
Wir würden uns über ihr Kommen freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 
FFW Königshofen 
Feuerwehrverein Königshofen e.V.
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Kinder können alte Spiele aus der Spieltruhe neu entdecken und 
sich am Mal-Spiel-Wettbewerb beteiligen. 
Eine der ältesten Glocken Thüringens, anno 1391, hängt im Turm 
der Kirche und ein Totenschild sowie Taufrelikte zum Totenan-
denken an ein 11jähriges Mädchen im Jahr 1817 sind zu besich-
tigen. 
Die Künstlerin Kunigunde Krömer-Reinke lädt im Haus neben 
der Kirche zur Eröffnung ihrer 15. Kunstausstellung „Romanti-
sche Naturidylle“ ein. 
Ölbilder und Keramik - Schönheit für die Sinne gibt es zu erleben. 
Das Schulmuseum und die Heimatstube, die Kirchengemeinde 
und die Künstlerin Kunigunde Krömer-Reinke laden herzlich zu 
einem Besuch an diesem Tag nach Zschorgula ein.

Einladung
zur 15. Kunstausstellung

in Zschorgula
„Romantische Naturidylle

-was ?
In der Kunstausstellung gibt es:

„Ölbilder und Keramik“
Schönheit für die Sinne

von der
Künstlerin Kunigunde Krömer-Reinke

dekoriert mit vielen einheimischen Kräutern

-Wann?
11. September 2016 bis 23. Oktober 2016

„Tag des offenen Denkmals“ schon ab 10.00 Uhr geöffnet sonst:
immer Sonntag 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

oder auf: „Gut Glück!“

-Wo?
07619 Zschorgula 31, Schkölen (Tel.: 036694 22280)

Gemeinderäume, Haus neben der Kirche
Zschorgula ist zu Schkölen eingemeindet.

Sie finden es leicht, denn es liegt in der Nähe der Autobahnab-
fahrt Osterfeld, zwischen Naumburg und Eisenberg.

Auf Ihr Kommen freut sich
Ihre Kunigunde Krömer-Reinke.

Etzdorfer Herbstfest am 01.10.2016  
ab 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mit dem Etzdorfer 
Herbstfest wird auch 
in diesem Jahr der Be-
ginn der Wurstsuppen-
saison auf dem Etzdor-
fer Hof eingeläutet.
Frisch gebackenes 
Brot, deftige Wurst- und Käsewaren, saisonales Obst und Ge-
müse und frisch abgefüllter Apfelsaft werden Ihnen den Tag ver-
süßen.
Während die kleinen Gäste beim Trappercamp, Ponyreiten und 
der hautnahen Begegnung mit Schlittenhunden auf ihre Kosten 
kommen, können sich die größeren Besucher die regionalen und 
selbsthergestellten Waren der lokalen Direktvermarkter ansehen.
Wer Wurstsuppe noch nicht gekostet hat, kann das an der Pro-
bierstation am Stand der Hegegemeinschaft Heideland- Elstertal 
nachholen und sich über die Tierwelt der Umgebung informieren.
Musikalische Leckerbissen bieten „die hohen dorfer“ und Wilfried 
& Laura Mengs.

Agrargenossenschaft Buchheim- Crossen eG • 
Crossener Straße 16 • 07613 Heideland

Tag des offenen Denkmals in Zschorgula
Tag des offenen Denkmals in Zschorgula „Gemeinsam Denkma-
le erhalten“ ist das Motto 2016 zum bundesweiten Tag des offe-
nen Denkmals. Am 11. September beteiligen sich auch von 10 
bis 18 Uhr das Schulmuseum und die Heimatstube sowie die Kir-
che in Zschorgula an diesem Tag. Außerdem wird die 15. Kunst-
ausstellung „Romantische Naturidylle“ der Künstlerin Kunigunde 
Krömer-Reinke im Haus neben der Kirche eröffnet. 
In dem um 1900 errichteten Heuboden des Hofes Nr. 5 der Fa-
milie Steidl befindet sich das Schulmuseum und die Heimatstu-
be mit Utensilien über Handwerk, aus den Weltkriegen und der 
DDR-Zeit sowie Feierabendziegel, ein Samuel Heinicke Bildnis 
und eine Sandsammlung aus aller Welt. 
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Kindertagesstätten

Neues von den Heideknirpsen…
Die „Olympischen Spiele“ in Rio sind gerade vorbei und bald 
starten die „Paralympischen Spiele“.
Gespannt haben die Heideknirpse dies verfolgt und waren stolz 
auf jede Medaille, die für unser Land gewonnen wurde.
Bereits im Vorfeld wurde eine kleine Ausstellung organisiert und 
mit aktuellen Fotos immer aktualisiert.
Da wir aber auch selbst in der Kindereinrichtung gerne Sport 
treiben, entstand der Gedanke hier eigene „Olympische Spiele“ 
zu organisieren. So startete am 14.8. unser „Olympischer Tag“. 
Bei gemeinsamen Wettkämpfen, wie Weitsprung, Hindernislauf, 
Kugelstoßen und Zielweitwurf konnten die Kinder ihre Kräfte 
messen.
Als letzte Disziplin startete ein Marathonlauf für alle die noch 
genügend Ausdauer hatten. Beim Überqueren der Hindernisse 
hatten Kinder und Erzieher viel Spass.
Es war eine lustige und kurzweilige Olympiade, an deren Ende 
jedes Kind eine Medaille überreicht bekam.
Dieser Tag zeigt uns, dass wir auf einem guten Weg zu unserem 
Ziel sind, „Bewegungsfreundlicher Kindergarten“ zu werden.

Abschied nach 44 Jahren
Am 31. August wurde unsere langjährige und geschätzte Kolle-
gin, Elke Romankiewicz, nach 44 Jahren Tätigkeit im Kindergar-
ten in ihre wohlverdiente Rente entlassen.

Kinder, Kollegen und der Bürgermeister, Herr Baumann, taten 
dies in einem würdigen Rahmen. Sichtlich gerührt nahm sie alle 
guten Wünsche entgegen.

Wir, als Team der Kita Heideknirpse wünschen ihr einen tollen 
Start in das „Rentnerleben“ und viel Freude bei der Verwirkli-
chung ihrer Träume. 

Möge der neue Lebensabschnitt der Anfang von etwas Neuem 
sein.
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Sonntag,25.09.2016
Silbitz  16:00 Uhr  Bläsermusik mit dem 
  Posaunenchor Caaschwitz

Sonntag,02.10.2016
Caaschwitz  09:30 Uhr  Erntedankgottesdienst m. Hlg.  
  Abendmahl
Seifartsdorf  10:30 Uhr  Erntedankgottesdienst m. Hlg. 
  Abendmahl

Montag,03.10.2016
Hartmannsdorf  11:00 Uhr  Andacht zum 
  80. Glockenturmjubiläum am
  Turm

Samstag, 08.10.2016
Silbitz  16:00 Uhr  Erntedankgottesdienst m. Hlg. 
  Abendmahl 
 
Sonntag,09.10.2016
Thiemendorf  09:00 Uhr  Erntedankgottesdienst m. Hlg. 
  Abendmahl
Etzdorf  10:30 Uhr  Erntedankgottesdienst m. Hlg. 
  Abendmahl
Crossen  14:00 Uhr  Kirchweihgottesdienst

Samstag,15.10.2016
Hartmannsdorf  16:00 Uhr  Gottesdienst
Rauda  17:00 Uhr  Gottesdienst

Sonntag, 16.10.2016
Caaschwitz  09:30 Uhr  Gottesdienst
Seifartsdorf  10:30 Uhr  Gottesdienst
Crossen  17:00 Uhr  Musikalische Andacht 
  „Natur-Bibel-Alphorn“

Sonstige Veranstaltungen

Kinder
„Kleine Mönche auf Zeit“ - Fahrt ins Zisterziensermuseumsklos-
ter Walkenried am Samstag, den 01.10.2016 für Kinder von 6-12 
Jahren - Anmeldungen über das Pfarramt Crossen
Kindersingetage vom 10.-12.10.2016 in Königshofen - Anmel-
dungen im Pfarramt Crossen
Erwachsene
Bibelgesprächskreise
Etzdorf  um 18:30 Uhr jeden Mittwoch im Pfarrhaus 

wieder ab 14.09.2016
Caaschwitz  am Dienstag, 13.09.2016 und 11.10.2016 

um 19:00 Uhr
Senioren - Kirchenkaffees
Silbitz  am Dienstag, 13.09.2016 und 11.10.2016 

um 14:30 Uhr bei Scherfs
Hartmannsdorf  am Dienstag, 11.10.2016 um 14:30 Uhr
Crossen  am Mittwoch, 05.10.2016 um 14:30 Uhr im 

Pfarrhaus
Etzdorf  am Mittwoch , 14.09.2016 um 14:30 Uhr im 

Gemeinderaum
Seifartsdorf  am Mittwoch, 12.10.2016 um 19:00 Uhr Treff 

im Pfarrhaus
Musikalische Kreise
Posaunenchor Thiemendorf
Probe jeden Mittwoch, 19:00 Uhr, Feuerwehr Thiemendorf; 
Kontakt: 036691-25111

Posaunenchor Caaschwitz
Probe jeden Montag, 18:30 Uhr, Kirche Caaschwitz; 
Kontakt: 036691-45736

Kirchenchor Crossen
Probe ab 9.9. 14tägig am Dienstag, 20:00 Uhr,
Pfarrhaus Crossen; Kontakt: 036693-22321

Danke Elke Romankiewicz, dass du dich so für das Wohl der 
Kinder eingesetzt und vielen Kindern geholfen hast, ihren Weg 
zu finden.

Das Erzieherteam und alle Kinder der 
Kita Heideknirpse in Königshofen

Evangelischer Pfarrbereich Crossen
mit den Gemeinden Etzdorf, Thiemendorf, Crossen, Hartmanns-
dorf, Rauda, Silbitz, Seifartsdorf und Caaschwitz
Kontakt:
Pfarramt Crossen
An der Pfarre 2
07613 Heideland, OT Etzdorf
036691 - 43 233
ulrich.katzmann@t-online.de

Alle Infos auch unter: www.kirche-heideland-elstertal.de

Gottesdienste

Sonntag,18.09.2016
Crossen  14:00 Uhr  Erntedankgottesdienst m. Hlg. 
  Abendmahl
Rauda  17:00 Uhr  Musikalische Andacht „Natur-
  Bibel-Alphorn“

Samstag, 24.09.2016
Hartmannsdorf  16:00 Uhr  Erntedankgottesdienst m. Hlg.  
  Abendmahl
Rauda  17:30 Uhr  Erntedankgottesdienst m. Hlg. 
  Abendmahl
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Evangelischer Pfarrbereich  
Schkölen - Osterfeld
mit den Kirchengemeinden Schkölen, Zschorgula, Großgeste-
witz, Meyhen und dem Kirchspiel Osterfeld (Kirchengemeinden 
Osterfeld, Löbitz, Goldschau, Haardorf, Waldau, Weickelsdorf 
und Kleinhelmsdorf)
Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Schkölen, Markt 7, 07619 Schkölen
Tel: 036694 - 20513, Fax: 036694 - 37992
Mail: email@kirche-schkoelen.de

Sprechzeiten:
Sekretärin Elke Richter: Di, 9-11 Uhr
Pfarrer Alex: Do, 17-18 Uhr und nach Vereinbarung (bei Abwe-
senheit bitte Anrufbeantworter benutzen - ich rufe zurück)

Infos und Termine auch unter: www.kirche-schkoelen.de

Gottesdienste

September 2016
Samstag, 10.9.2016
Schkölen (Festplatz)  13:00 Uhr (!)  Gottesdienst zum 

Burgfest (Alex)

Sonntag, 11.9.2016
Löbitz  09:00 Uhr  Gottesdienst (Alex)
Zschorgula  10:30 Uhr  Gottesdienst (Alex)
Goldschau  15:00 Uhr  Gottesdienst (Alex)
Kleinhelmsdorf  16:30 Uhr  Gottesdienst (Alex)

Sonntag, 18.9.2016
Schkölen  10:30 Uhr  Gottesdienst in neuer 

Form (Korell) mit 
KiGo; anschl. gemein-
sames Mittagessen

Dienstag, 20.9.2016
Osterfeld (Lutherkirche)  19:30 Uhr  Konzert mit Tenöre4y-

ou

Sonntag, 25.9.2016
Gemeindefahrt nach Zwickau - Anmeldung über 036694-36252 
(Franke)

Oktober 2016
Sonntag, 2.10.2016
Meyhen  09:00 Uhr Erntedankgottes-
  dienst mit Abendmahl
  (Alex)
Haardorf  10:00 Uhr (!)  Erntedankgottes-
  dienst für das Kirch-

spiel Osterfeld (Mah-
ler); mit Gospelchor

Sonntag, 2.10.2016
Schkölen  10:30 Uhr  Erntedankgottes-
  dienst mit Abendmahl
   (Alex); KiGo

Montag, 3.10.2016
Löbitz  09:00 Uhr  Erntedankgottes-

dienst zum Herbstfest
   (Alex)

Samstag, 8.10.2016
Schkölen (Markt 7)  ab 09:00 Uhr  Ehrenamtlichen-se-

minartag

Sonntag, 9.10.2016
Großgestewitz  09:00 Uhr  Erntedankgottes-

dienst mit Abendmahl
  (Junghans)
Zschorgula  10:30 Uhr  Erntedankgottes-

dienst mit Abendmahl
  (Junghans)

Schkölens große Glocke schweigt
Das Geläut der Schkölener Barockkirche besteht aus 3 Stahl-
glocken, die nach dem 1. Weltkrieg gegossen wurden. Uns allen 
ist ihr Klang vertraut und ruft nicht nur die Christen zu ihren Got-
tesdiensten und Gemeindeveranstaltungen. Auch wer keine Ver-
bindung zur Kirche hat, wird zumindest den Klang der Glocken 
als heimatlichen Ton vernehmen: 12.00 Uhr, wenn die Mittagszeit 
eingeläutet wird und 18.00 Uhr zum Feierabend. Für meine Kin-
der war das Abendgeläut immer das Zeichen, nach Hause zu 
kommen. Aber auch so manchem, der nicht in den Schlaf kom-
men kann, begleitet der Ton einer unserer Kirchenglocken, die 
die Uhrzeit im Viertelstundentakt und zur vollen Stunde den Platz 
des kleinen Uhrzeigers vertont. Oder denken sie an das große 
Geläut um Mitternacht, wenn ein neues Jahr seinen Lauf nimmt 
oder die Glocke zum Abschied, wenn ein uns vertauter Mensch 
auf dem Friedhof seine Ruhe findet. Solange diese vertrauten 
Klänge funktionieren, denken wir nicht weiter darüber nach wie, 
dank Technik, dies ermöglicht wird.
Wir, die Evangelische Kirchengemeinde Schkölen, stehen mo-
mentan vor dem Problem, dass die große Glocke - speziell der 
Klöppel - repariert und die gesamte elektronische Glockensteu-
erung umgerüstet werden müssen. Dank der Firma „Glocken & 
Turmuhren Christian Beck“ aus Kölleda gibt es Menschen, die 
dazu fähig sind. Der uns vorliegende Kostenvoranschlag beläuft 
sich auf rund 3.900,00 €. Ein Betrag, den wir als Gemeinde nicht 
stemmen können. Wir bitten an dieser Stelle alle Bewohner in 
und um Schkölen um Hilfe und hoffen auf Spenden, die es 
uns ermöglichen, das Geläut in Schkölen wieder in seiner 
vollen Schönheit zum Klingen zu bringen.

Nutzen Sie zum Spenden bitte folgendes Konto:
Empfänger:  Kirchenkreis Naumburg-Zeitz
IBAN:  DE 4652 0604 1001 0800 1499 (EKK Kassel)
Verwendungszweck (wichtig!): 
RT 145, Spende Glocken, Ihr Name + evtl. Adresse für Spenden-
bescheinigung.

Unter 200 € dient der Einzahlbeleg als Spendennachweis. 
Ab 200 € wird automatisch eine Spendenquittung erstellt. 
Auf Wunsch erhalten Sie auch unter 200 € eine Spendenbe-
scheinigung.
Alternativ kann eine Spende auch bar abgegeben werden: 
Dienstags 9 - 11 Uhr bei Gemeindesekretärin Frau Richter oder 
donnerstags, 17 - 18 Uhr bei Pfarrer Alex im Gemeindebüro 
Markt 7, Schkölen.
Wir zählen auf Sie und hoffen auf Ihre freundliche Hilfe.

Mit freundlichen Grüßen

Isabell Kaiser im Namen der Evangelischen Kirchengemein-
de Schkölen
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Neue Sprechzeiten im Pfarramt
Gemeindesekretärin Elke Richter wird ab September immer 
dienstags von 9 - 11 Uhr erreichbar sein. Der Gemeindebeitrag 
und das Friedhofsgeld können dann im Pfarramt bar bezahlt wer-
den. Pfarrer Alex ist jetzt immer donnerstags von 17 - 18 Uhr zu 
erreichen - oder ansonsten auch in bewährter Weise über Tele-
fon und bei Abwesenheit per Anrufbeantworter.

Beeindruckende Stimmen: „Tenöre4you“ in Osterfeld
Am Di, 20.9., 19:30 
Uhr werden die beiden 
italienischen Tenöre 
Toni Di Napoli und Pie-
tro Pato - bekannt als 
„Tenöre4you“ ein Kon-
zert in der Osterfelder 
Lutherkirche geben. 
Zu erleben ist eine 
perfekte Pop-Klassik 
Mischung mit grandi-
osem, erstklassigem Live-Gesang in italienischem Stil. Es wer-
den Hits gesungen wie You raise me up, All by myself oder Time  
to say goodbye. Die Karten kosten im Vorverkauf 18,50 € und 
21,00 € an der Abendkasse. Vorverkaufsstellen sind: Lindenapo-
theke Osterfeld (Markt 17), Bauernstube Osterfeld (Naumburger 
Str. 6), Ev. Pfarramt Schkölen (Markt 7).

Gemeindefahrt nach Zwickau
Am So, 25.9. geht es zu einem Tagesausflug nach Zwickau - 
die neue Heimat von Pfarrer Michael Schünke. Wir werden einen 
Gottesdienst mit ihm erleben, eine Stadtführung machen und 
zum Abschluss schön Kaffeetrinken. Abfahrt ist 7:05 in Schkölen 
(Taubenherd). Zustiege sind in Zschorgula, Nautschütz, Gold-
schau (Schwager) und Osterfeld (Markt). Kosten: 40€ pro Person 
(Kinder unter 6 kostenlos; von 6-18 Jahren 20€). Ein Erlass ist 
nach Absprache möglich. Anmeldung bitte bis Sa, 17.9. bei Fam. 
Franke (036694-36252) oder im Pfarramt (036694-20513). Jeder 
ist herzlich eingeladen mitzukommen.

Seminartag: Entscheidungen treffen
Interessierte sind am Sa, 8.10. herzlich nach Schkölen eingela-
den zum Ehrenamtlichenseminartag. In der thematischen Arbeit 
wird es darum gehen, wie wir gute Entscheidungen treffen kön-
nen und auch, welche Rolle Gott bei der ganzen Sache spielt. 
Start ist 9:00 Uhr im Gemeinderaum (Markt 7), Ende gegen 16:30 
Uhr. Anmeldungen bitte bis 25.9. über Cornelia Gebhardt: con-
nigebhardt@yahoo.de oder auch über das Pfarramt Schkölen. 
Seminargebühren gibt es nicht, aber eine Spende wäre schön.

Wertimagination zur Jahreslosung
Isabell Kaiser - ausgebildete Therapeutin für Logotherapie und 
Existenzanalyse - lädt ein zu einer intensiven Begegnung mit dem 
Bibelwort des Jahres 2016: „Gott spricht: Ich will euch trösten, wie 
einen seine Mutter tröstet.“ Am Sa, 15.10., 16 - 19 Uhr können 
Sie sich auf die Suche begeben, was dieses Wort für Sie bedeu-
tet, in ihnen weckt und wie es für den Alltag greif- und erlebbar 
werden kann. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen bitte bei 
Isabell Kaiser: 036694-22698 oder isabell-kaiser@web.de.

Evangelische Kirchgemeinde Wetzdorf
Kontakt:
Pfarramt Dorndorf-Steudnitz, Bürgelsche Str.10, 
07774 Dornburg-Camburg
Pfarrer Peter Oberthür Tel. 036427 - 22469
ev.pfarramt.dorndorf@freenet.de

Gottesdienste

Sonntag, 11.09.2016
Wetzdorf  14.00 Uhr  Theater in der Kirche
  „Unliebsame Prognose“ Verkün-

digungsspiel nach Texten des 
Buches Daniel mit dem Spiel-
kreis Weißenfels

Samstag, 15.10.2016
Schkölen (Markt 7)  16:00 Uhr  Wertimagination zur 

Jahreslosung
  (I.Kaiser)

Sonntag, 16.10.2016
Waldau  09:00 Uhr  Gottesdienst (Alex)
Schkölen  10:30 Uhr  Gottesdienst (Alex), 
  KiGo, anschl.
  gemeinsames
  Mittagessen

Sonstige Veranstaltungen

Kinder und Jugendliche
Christenlehre-Kindernachmittag Osterfeld 
(Pfarrhaus Naumburger Str. 1)
Freitag, 16.9., 16-17:30 Uhr, weitere Termine nach Absprache
Boxenstopp - der Kindernachmittag (für Kinder von 6-12 
Jahren)
jeden Mittwoch (außer in den Thüringer Ferien) von 16:00 - 18:00 
Uhr - bis zu den Herbstferien in der Holzmühle Kämmeritz, da-
nach in den Gemeinderäumen Markt 7, Schkölen; Infos: Fam. 
Feustel, 036694-20000 oder 
seil-stark@t-online.de
Konfirmandenunterricht (Konfiraum, Markt 7, Schkölen)
Konfitage am Sa, 24.9. / 29.10. / 19.11. / 10.12. 
jeweils 10-14 Uhr

Erwachsene und Senioren
Frauenkreis Osterfeld 
(Gemeinderaum Osterfeld, Naumburger Str. 1b)
monatlich Do, 14 Uhr; Termine über Frau Klenke: 
034422-30359
Frauenhilfe Schkölen (Gemeinderaum Schkölen, Markt 7)
Donnerstag, 8.9. / 20.10, jeweils 14:00 Uhr
Gemeindenachmittag Löbitz (Gemeinderaum, Kirchweg 3)
Termine werden vor Ort bekanntgegeben
Die neue Frauenrunde (Pfarrhaus Zschorgula, Zschorgula 31)
Mi, 21.9. / 19.10. jeweils um 16.00 Uhr
Hauskreis „Bibeltreff“: 14tägig dienstags, konkrete Orte und 
Zeiten über Uwe Junghans (u.junghans@t-online.de, 034422-
30237)
Hauskreis Schkölen: 2x/Monat, konkrete Orte und Zeiten über 
Constanze Kroggel (hauskreis@kirche-schkoelen.de)
Gospelchor (Gemeinderaum Osterfeld, Naumburger Str. 1b)
Probe mittwochs (!), 18:00 Uhr; Kontakt: Elvira Mahler, 
034422 - 61868, elviramahler@t-online.de
Bibliothek Haardorf (in der Haardorfer Kirche)
geöffnet Dienstag, 27.9. / Oktober nicht / 15.11., 
jeweils 14-15 Uhr
oder per individuellem Termin mit Bärbel Junghans: 
034422-300237
Gebet für alle Gemeinden (Gemeinderaum Schkölen, Markt 7)
Donnerstag, 22.9. / 20.10. / 24.11. / 15.12., je 19:30 Uhr

Artikel zur Veröffentlichung
Nachruf: Toralf Gaudigs
Am 11. August ging die schockierende Nachricht durch Schkölen, 
dass Toralf Gaudigs im Alter von 51 Jahren verstorben ist. Herr 
Gaudigs war viele Jahre auf dem Friedhof und v.a. im Gemein-
debüro in Schkölen tätig und oftmals am Telefon die Stimme der 
Kirchengemeinde. In seiner stets freundlichen und hilfsbereiten 
Art war er eine große Stütze im Pfarramt und wird dementspre-
chend eine große Lücke hinterlassen. Ihm sei herzlich Dank für 
all sein Engagement und v.a. sei er dem treuen Gott anbefohlen, 
der unsere Hoffnung ist! 
Johannes Alex

Nachruf: Hartmut Lauer
Hartmut Lauer war viele Jahre im Kirchspielrat Osterfeld tätig. 
Am 9.8. ist er nun verstorben. Wir werden ihn in ehrendem Ge-
denken halten und sind dankbar für all sein Engagement, durch 
das er die kirchliche Arbeit unterstützt hat. Er sei Gott anbefoh-
len. Unser Mitgefühl gilt seinen Familienangehörigen. Der Kirch-
spielrat Osterfeld
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Sonntag, 02.09.2016
Wetzdorf  09.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedank 

Erntegaben können am Sonn-
abend oder am Sonntag vor 
dem Gottesdienst in der Kirche 
abgegeben werden.

  Sie sind, wie in jedem Jahr, für 
die Jenaer Tafel bestimmt.

Sonstige Veranstaltungen

Kinderkirche
Wir treffen uns wieder am Donnerstag, 8. September, um 16.30 
Uhr im Pfarrhaus Wetzdorf. Diesmal geht es um die Musik in der 
Kirche. Interessierte Kinder und Eltern sind herzlich eingeladen.
Spinnstube
Wir „spinnen“ immer noch: Die Spinnstube Wetzdorf lädt alle ein, 
die sich für Hand- und Bastelarbeiten interessieren und zu Ge-
sprächen über dies und das zusammenkommen wollen. Wir tref-
fen uns 14täglich mittwochs um 16 Uhr im Pfarrhaus. Die nächs-
ten Termine: 7. und 21. September, 5. und 19. Oktober.
Posaunenchor
Der Posaunenchor Wetzdorf probt dienstags von 19 bis 20.30 
Uhr.
Wer Interesse an einem Ständchen für Jubilare hat, setze sich 
bitte rechtzeitig mit Henry Funke in Verbindung. 
Tel. 036694 - 179800, mobil 015233714571, 
info@ebq-online.de
Der Förderverein Exciting Brass bietet auch Musikunterricht in 
vielen Instrumenten an (z.B. Trompete, Tenorhorn, Bariton, Po-
saune, Tuba) Bei ausreichendem Interesse könnte eine Kirchen-
musikalische Band entstehen. 
Kontakt: Henry Funke (s.o.)

Katholische Pfarrgemeinde Eisenberg
Pfarrkirche am Friedenspark, 07607 Eisenberg
Pfarrhaus Jenaer Str. 12, 07607 Eisenberg
Telefon: 036691/4 21 33 Fax: 036691/8 37 12
e-mail: kath.pfarrei-eisenberg@t-online.de

Reguläre Gottesdienste

sonntags   
10:30 Uhr Alle Gottesdienste finden in der Pfarrkirche, Am 

Friedenspark statt.

Zeugen Jehovas

Veranstaltungen

Ort: Königreichssaal der Zeugen Jehovas
 Am Tälchen 5
 07607 Eisenberg

Sonntag, den 11. September, 09.30 Uhr
Thema: Ein „Herz der Weisheit“ erwerben
Sonntag, den 18. September, 09.30 Uhr
Thema: Wie können Jugendliche die heutige Kri-

sensituation meistern?
Sonntag, den 25. September, 09.30 Uhr
Thema: Wie wirkt sich Gottes Königreich auf uns 

aus?
Sonntag, den 02. Oktober, 09.30 Uhr
Thema: Warum sich von der Bibel leiten lassen?

Der Eintritt ist immer frei. Sie sind herzlich willkommen.
Besuchen Sie auch: www.jw.org

Sonstiges
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